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Beratungsfolge Termin TOP Ein Für Geg Ent Bemerkungen 

Haupt- und Finanzausschuss 30.09.2026       

Rat 14.10.2026       
 

Betreff: 

Haushaltskonsolidierung 
hier: Umsetzung der Empfehlungen aus dem Arbeitskreis 
 
Bezug: 
 
Vorlage 1008/2026 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Lennestadt wie folgt zu be-
schließen bzw. der Rat der Stadt Lennestadt beschließt: 
 
Die Empfehlungen aus dem interfraktionellen Arbeitskreis Haushaltskonsolidierung (Anlage) 
werden umgesetzt und in den Haushaltsplanentwurf 2027 eingearbeitet. 
 
Sachdarstellung: 

Die Haushalte der Stadt Lennestadt weisen seit Jahren erhebliche Fehlbeträge auf. Der aktuelle 
Finanzzwischenbericht geht für das Haushaltsjahr 2026 von einem verbleibenden Defizit von 
9,2 Mio. € aus. Die finanzielle Situation ist insbesondere durch inflationsbedingte Kostensteige-
rungen in vielen Bereichen, Aufgabenzuweisungen ohne auskömmlichen Kostenersatz, stei-
gende Personalkosten aufgrund von Tarifabschlüssen und einer ungehemmt steigenden Krei-
sumlage gekennzeichnet. Die genannten Entwicklungen schränken den finanziellen Hand-
lungsspielraum für die Wahrnehmung freiwilliger Aufgaben sowie für notwendige Investitionen 
zunehmend ein. 
 
Um einer weiteren Verschlechterung der Haushaltslage frühzeitig entgegenzuwirken und die 
dauerhafte finanzielle Handlungsfähigkeit der Stadt zu sichern und somit einem Abrutschen in 
die Haushaltssicherung entgegenzuwirken, hat der Haupt- und Finanzausschuss daher in sei-
ner Sitzung am 06.05.2026 beschlossen, einen interfraktionellen Arbeitskreis Haushaltskonsoli-
dierung einzurichten. 
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Der Arbeitskreis hat bisher dreimal getagt. Es wurden konkrete Vorschläge zur Einnahmener-
höhung bzw. Ausgabenminderung zusammengetragen und der Verwaltung zur Prüfung über-
geben. Im Rahmen dieser Prüfung wurden verwaltungsseitig weitere Konsolidierungs- und Op-
timierungspotenziale identifiziert. 
 
In seiner Sitzung am 22.09.2026 hat der Arbeitskreis die als Anlage beigefügte Konsolidie-
rungs- und Maßnahmenliste erarbeitet. Diese stellt einen ersten Vorschlag der Haushaltskonso-
lidierung dar, weitere müssen folgen. 
 
Die frühzeitige politische Beschlussfassung über die Umsetzung der Maßnahmen ermöglicht 
es, deren finanzielle Auswirkungen bereits bei der Aufstellung des Haushaltsplanentwurfs 2027 
zu berücksichtigen.  
 
Im Rahmen der anschließenden Haushaltsplanberatungen wird darüber hinaus zu prüfen sein, 
welche weiteren Maßnahmen zur Verbesserung der Haushaltslage erforderlich sind. Hierzu 
gehört insbesondere auch eine Anpassung der kommunalen Steuerhebesätze. 
 
Die Haushaltskonsolidierung ist dabei als fortlaufender Prozess zu verstehen. Ziel ist es, die 
dauerhafte Leistungsfähigkeit der Stadt Lennestadt zu sichern, den finanziellen Handlungsspiel-
raum für die Erfüllung ihrer Aufgaben zu erhalten und einen nachhaltigen Beitrag zur Stabilisie-
rung der städtischen Haushaltswirtschaft zu leisten. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
  

 Der Beschluss hat keine unmittelbare haushaltsrechtliche Relevanz. 
 Durch den Beschluss entstehen 

  Auszahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von  
  Aufwendungen im Haushaltsjahr in Höhe von  
  Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung.  

Produkt-/Auftragssachkonto: 
Haushaltsansatz: 

  Mittel müssen über- / außerplanmäßig bereitgestellt werden. 
Betrag: 
Deckungsvorschlag: 

  Einzahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von 
  Erträge im Haushaltsjahr in Höhe von 

 Durch den Beschluss entstehen stellenplanmäßige Auswirkungen. 
 

 
 
Anlage(n): 

(1) Maßnahmenliste zur Vorlage AK HH-Konsolidierung 




